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Von der PKW-Knautschzone bis zum Airbus A380, vom Mückenschutz bis zum Computertomografen: 
Deutsche Entwicklungen sorgen seit Jahrzehnten für Fortschritt. Und das auf ganz unterschiedliche Art und 
Weise. In diesem Artikel werden einige der bedeutendsten deutschen Entwicklungen in der Medizin und in der 
Technik gezeigt. 
MEDIZIN 
1955 – Mit Gerobion führt das Pharma-Unternehmen Merck das erste Präparat für die Altersheilkunde ein. 
Merck engagiert sich somit schon frühzeitig auf einem Gebiet, das heute zu den drängendsten der Medizin 
Zählt. 
1958 – Die Bayer-Tochter Drugofa bringt den Mücken- und Zeckenschutz AUTAN auf den Markt, zunächst als 
Lotion. Das Sortiment wird mit der Zeit um Sprays und um Stifte erweitert. Noch heute empfiehlt die 
Weltgesundheitsorganisation den AUTAN-Wirkstoff. Das weltbekannte Mittel wird mittlerweile von der US-
Firma SC Johnson vertrieben. 
1960 – Karl Storz` Erfindung der Kaltlichtquelle ermöglicht erstaunlich klare Darstellungen des menschlichen 
Körpers durch das Leiten von Licht über Glasfasern. Die fortschrittliche Entwicklung der Kaltlichtendoskopie 
ebnet auch den Weg für die heute praktizierte minimalinvasive Chirurgie. 
1963 – Ein bedeutender Schritt in der Behandlung von Diabetes gelingt dem Aachener Chemiker Helmut 
Zahn durch die erstmalige synthetische Herstellung von Insulin. 
1976 – Die Max-Planck-Forscher Erwin Neher und Bert Sakmann liefern mit der Patch-Clamp-Methode die 
Lösung zahlreicher Rätsel der zellulären Kommunikation. Davon profitiert bis heute unter anderem die 
Neurobiologie. 
1978 – Gemeinsam mit ihrem US-Kollegen Eric Wieschaus beginnt Christiane Nüsslein-Volhard die 
Gradiententheorie anhand der Taufliege Drosophila zu entwickeln. Ihre Erkenntnisse sind auch für die Genetik 
des Menschen bedeutsam. 
1980 – Die Firma Dornier setzt erstmals Ihren bahnbrechenden Nierenstein-Lithotripter ein. Der Clou: Mit 
dem bis heute weiterentwickelten Gerät lassen sich Nierensteine erstmals mit Stoßwellen zertrümmern  
1985 – Die Magnetresonanztomografie ermöglicht präzise Darstellungen von Bandscheibe, Gehirn, Herz und 
anderen Organen. Dass sie sich durchgesetzt konnte, verdankt sie dem von Jens Frahm 1985 entwickelten 
bildgebenden Verfahren Flash. 
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1997 – Die Otto Bock Healthcare GmbH stellt mit dem C-Leg das erste vollständig mikroprozessorgesteuerte 
Kniegelenk vor. Mitsamt anspruchsvollem Design liefert die Prothese eine überzeugende Annäherung an das 
natürliche Gehen. 
2003 – Unter dem Kürzel SARS sorgte die sogenannte Vogelgrippe weltweit für Todesfälle und Ängste. Doch 
ein wichtiger Schritt bei der Bekämpfung der Krankheit gelingt Forschern des Hamburger Bernhard-Nocht-
Intituts, die den SARS-Erreger identifizieren können. 
2004 – Mit dem SOMATOM Sensation 64 präsentieren Siemens den schnellsten Computertomografen der 
Welt. Doch nicht nur beim Tempo, sondern auch bei Bildqualität und Detailgenauigkeit setzt der SOMATON 
Sensation 64 neue Maßstäbe.  
TECHNIK 
1955 – Der erste Computer der Welt wurde bereits 1941 von dem Berliner Erfinder Konrad Zuse entwickelt. 
14 Jahre nach dem legendären Z3 kann Zuse mit dem Z11 auch ein Modell präsentieren, das reif für die 
Serienherstellung ist. 
1958 – Das Prinzip des von Artur Fischer erfundenen Spreizdübels ist einfach so einfach wie genial: Dreht 
man eine Schraube in den Dübel, spreizen sich seine kleinen Flügel nach außen. Sie klammern sich in der Wand 
fest und verhindern somit, dass der Dübel sich mit dreht. 
1962 – Die von Walter Bruch entwickelte PAL-Technik bereitet den Weg für die Einführung  des 
Farbfernsehens in der Bundesrepublik Deutschland. Mit seiner brillanten Farbtreue setzt sich PAL zudem in 
Europa und fast allen Ländern Asiens, Afrikas und Südamerikas durch. 
1969 – Der von Jürgen Dethloff und Helmut Göttrup als Patent angemeldete „Identifizierungsschalter“ 
startet eine Weltkarriere. Als Chipkarte ist er aus der modernen Welt nicht mehr wegzudenken.  
1974 -  Hinter dem heute wenig klangvollen Namen „Fernschreiber“ verbirgt die Firma deutsche 
Spitzentechnologie. So nennt Infotec das europaweit erste digitale Telefaxgerät bei seiner Markteinführung. 
1976 – Bereits 1904 hatte die Darmstädter Firma Meck Flüssigkristalle angeboten. 1976 gelingt schließlich 
dank Substanzen mit besseren chemischen und optischen Eigenschaften der Durchbruch für den 
Flüssigkristallbildschirm. 
1987 – Wie lassen sich Musikdateien problemlos komprimieren, ohne dass akustische Qualität verlorengeht? 
Audiokompression à la MP3 macht es möglich. Das innovative Verfahren wird erstmals von einem 
Entwicklerteam des Erlanger Frauenhofer-Instituts um Karlheinz Brandenburg präsentiert. 
1988 – Unabhängig voneinander und nahezu zeitgleich entdecken der Franzose Albert Fert und der Deutsche 
Peter Grünberg den Riesenmagneto-Widerstadseffekt: der Durchbruch für gigabytgroße Festplatten. 
1993 – Nachdem die Wissenschaft erkannt hatte, wie gefährlich Fluorchlorkohlenwasserstoff (FCKW) für die 
Ozonschicht ist, wurde fieberhaft nach Lösungen gesucht. Schnellen Fortschritt erreichen die sächsische  Firma 
Foron und Greenpeace, die den ersten FCKW-freien Kühlschrank vorstellen können: Den umweltschonenden 
Greenfreeze. 
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1998 – Die vom späteren Nobelpreisträger Theodor Hänsch erfundene Frequenzkammtechnik ermöglicht 
hochqualitative Messverfahren. Ihr spektakulärer Nutzen reicht von der Atom-Analyse bis zur Erforschung des 
Weltalls. 
2002 – Bei den TWIN-Aufzügen von ThyssenKrupp können zwei übereinander angeordnete Kabinen pro 
Schacht unabhängig voneinander einzelne Etagen anfahren. So erreichen 40 Prozent mehr Menschen in 
kürzerer Zeit ihr Ziel. 
2009 – Die europäischen Weltraumteleskope Herschel und Planck werden am 14. Mai 2009 ins All 
geschossen. Mit an Bord ist auch deutsche Technik, die seitdem für hervorragende Aufnahmen aus den Weiten 
des Weltalls sorgt. 
 ● 
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